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Herzliche Einladung zum  
Reformationsgedenken 

am 31.10.2022 um 19.00 Uhr  
in der St. Andreaskirche in Weißenburg. 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wir wagen es,  

2022 das Reformationsgedenken wieder als eine 

gemeinsame Veranstaltung im Dekanat und in 

Präsenz zu planen. 

Und es ist ein spannendes und aktuelles Thema, 

zu dem wir den ehemaligen Weißenburger,  

Prof. Dr. Dr. Werner H. Ritter gewinnen konnten:  

„GOTT. ALLMÄCHTIG!?  

Erfahrungen mit Gott zwischen  

(All)Macht und Ohnmacht.“  

Werner Ritter, 1949 in Weißenburg geboren, 

widmete sich beruflich der Theologie und der 

Religionspädagogik. In letzter Zeit konnte man 

von ihm interessante Beiträge zum Thema 

„Assistierter Suizid“ lesen. 

Anschließend sind Sie herzlich eingeladen zu ei-

nem Empfang im Gemeindehaus St. Andreas. 

Ihre Dekanin Ingrid Gottwald-Weber 

Liebe  
Leserin, 
lieber Leser, 
müde und angefochten 

erlebe ich „Kirche“. 

Vieles macht sich „groß“ 

oder wird „groß“ gemacht. 

Dem hält der Hebräerbrief 

(13, 8) entgegen: 

„Jesus Christus, gestern 

und heute und derselbe 

auch in Ewigkeit.“ 

Der Hebräerbrief ist ein 

aufrichtendes, mahnendes 

und klärendes Wort an 

eine Gemeinde, die müde 

und angefochten ist und 

abzugleiten droht. 

Lesen Sie ihn mal, diesen 

kurzen Brief mit seinen 13 

Kapiteln.  

Ich finde darin immer 

wieder die richtige Per-

spektive. 

Ihre Dekanin 

 
Ingrid Gottwald-Weber 

Unser Dekanat 

Informationen aus dem 

Evang.-Luth. Dekanat Weißenburg 

9. Jahrgang – Nummer 16 – August 2022 5.6. – 16.6. 

Pfr/in Heckel 
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Pilgern auf dem zukünftigen Luther-

weg im Dekanat Weißenburg am 

Samstag, 22. Oktober 2022 von 

10:00 bis ca. 16:00 Uhr. 

 

Seit 2008 gibt es den über 2500 km 

langen Lutherweg in Mitteldeutsch-

land. Er bietet die Möglichkeit, Martin 

Luthers Lebensweg zu erkunden. Auch 

in Franken war Martin Luther einige 

Male zu Gast. Als Reisender nach Rom 

im Jahre 1510 oder auf seinem Weg 

nach Augsburg im Jahre 1518. 

Auf Luthers Spuren … neue Wege wagen! 
Der zukünftige Lutherweg im Dekanat 

Weißenburg wird von Pleinfeld über 

Ellingen und Weiboldshausen nach 

Weißenburg verlaufen. Diesen Weg 

wollen wir nutzen, um auf Luthers 

Spuren zu wandern. 

Verschiedene spirituelle und biogra-

phische Impulse, Reden und Schweigen 

begleiten uns auf diesem Weg. 

Die Pilgerwanderung wird begleitet 

von Michael Kummer, Qualifizierter 

Pilgerbegleiter und tätig für die Deut-

sche Lutherweg-Gesellschaft, sowie 

Dekanin Ingrid Gottwald-Weber. 

Nähere Informationen 

erhalten Sie in einem 

gesonderten Flyer, im 

Internet unter 

www.ebw-jah.de oder 

unter evangelische-

termine.de. (QR-Code 

www.ebw-jah.anbei) 

 

Foto: Michael Kummer 

http://www.ebw-jah.de/
http://www.evangelische-termine.de/
http://www.evangelische-termine.de/
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Abschied aus Ellingen  

Nach etwas über 14 Jahren endet nun 

meine aktive Dienstzeit als Pfarrer in Ellin-

gen. Ich wechsle Anfang Oktober 2022 

innerhalb eines Altersteilzeitmodells in die 

Freistellungsphase ohne Dienst. 

In dieser Ellinger Zeit konnte ich etwa 175 

Kinder taufen, 40 Paare trauen und über 

210 mal stand ich an Gräbern in der Regi-

on. Fast 200 Konfirmanden finden meine 

Unterschrift auf ihrer Konfirmationsur-

kunde. Etwa 1000 Gottesdienste an Sonn- 

und Feiertagen fallen in diesen Zeitraum. 

Hinter all diesen Zahlen stehen natürlich 

konkrete Menschen. Manchen Menschen 

und Familien durfte ich bei vielen fröhli-

chen und traurigen Gelegenheiten begeg-

nen - manchmal ohne großen zeitlichen 

Abstand zwischen Freud und Leid. 

So entsteht ein Netzwerk von Beziehun-

gen und Erfahrungen im Laufe der Zeit 

zwischen Pfarrer und Gemeinde. Viele der 

derzeitigen Konfirmanden habe ich schon 

getauft. Zu mancher Braut oder manchem 

Bräutigam habe ich noch eine Erinnerung 

Roland Knöll,  
Pfarrer in Ellingen 

V E R A B S C H I E D U N G 
an den Konfirmanden-Unterricht im Kopf. 

Solche Gedanken und Anmerkungen ma-

chen natürlich etwas wehmütig, wenn ich 

daran denke, dass solche besonderen Be-

gegnungen in und um Ellingen nun enden 

werden. Rückblicke dieser Art lassen aber 

auch eine Dankbarkeit und Erfüllung 

spürbar werden. 

Ich konnte und durfte in unzähligen Fa-

milien und vielfältigen Gelegenheiten ein 

Teil des Geschehens sein und tief 

„eintauchen“ in die Geschichte und Ge-

schichten am Ort. Unsere Wege haben 

sich bei solchen Anlässen besonders be-

rührt und wir sind dabei intensiv gemein-

sam auf einem Lebensabschnitt unterwegs 

gewesen. Das verbindet, auch wenn die 

Wege danach sich nun wieder entfernen 

und unterscheiden. 

Meine ersten Schritte auf dem Weg zum 

Pfarrer habe ich als Lehrvikar in Weißen-

burg beschritten und dabei meine Frau 

Inge kennengelernt. Wir sind gemeinsam 

von Pfarrhaus zu Pfarrhaus „gezogen“ und 

werden nun das Ellinger Pfarrhaus Anfang 

Oktober, dann wieder Richtung Weißen-

burg, verlassen und nun ins eigene Haus 

mitten in der Altstadt ziehen. 

So bin ich dankbar für diese Zeit und alle 

Begegnungen in Ellingen - dienstlich wie 

privat. Im überschaubaren Abstand aus 

Weißenburg wird sich doch sicher manche 

zufällige Begegnung in der Region ereig-

nen. 

Auf Wiedersehen und Gottes Segen, 

Pfarrer Roland Knöll, 

der sich dann bald an das i. R. hinter dem 

Wort Pfarrer gewöhnen muss  

(i. R. - im Ruhestand).  
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viel Spaß engagieren. Ich denke an vielfäl-

tige Aktionen, Projekte und Freizeiten, die 

stattfanden. Bspw. die große Renovierung 

des Jugendkellers, bei der Sofas aus Palet-

ten gebaut wurden. Die Sommerferienakti-

on „Sommer, Sonne, Action“, die viele Ju-

gendliche mit abwechslungsreichem Pro-

gramm wie Stand-up-paddling oder einem 

upcycling-Workshop begeisterte. Oder die 

jährliche Nachkonfi-Freizeit „Hüttengaudi“, 

bei der wir jedes Jahr einige Jugendliche 

gewinnen konnten, die danach die sog. 

„Newcomer-Ausbildung“ zum/ zur Jugend-

leiter*in absolvierten. Für Kinder entstand 

der Kids Klub und die jugendlichen Ehren-

amtlichen fuhren jedes Jahr im Herbst aufs 

Mitarbeitenden-Wochenende, bei dem es 

auch inhaltlichen Input, wie z.B. ein Argu-

mentationstraining gegen Rechtsextremis-

mus, gab. 

Von meinem Wirken im Dekanat wird mir 

immer die Reise nach Papua-Neuguinea 

mit einer hoch engagierten und reflektier-

ten Reisegruppe in besonderer Erinnerung 

bleiben. Außerdem das konstruktive, inno-

vative Miteinander im Dekanatsausschuss 

und den einzelnen Projektgruppen, in de-

nen ich mich einbringen konnte, wie bspw. 

die Schäferwagenkirche oder die Konzepti-

onen Jugend- und Öffentlichkeitsarbeit. 

Ich hoffe, dass das Dekanat und die Kir-

chengemeinde Weißenburg sich ihre Of-

fenheit, neue Wege zu gehen und gleich-

zeitig die Tradition zu bewahren sowie den 

kritischen Austausch beibehält und pflegt. 

Für die Zukunft wünsche ich euch/ Ihnen 

außerdem einen lebendigen Glauben, viele 

gute Gedanken und Ideen, konstruktive 

Zusammenarbeit und vor allem Gottes 

Segen. Diakonin Ramona Leibinger 

V E R A B S C H I E D U N G 
Ramona Leibinger,  
Diakonin in Weißenburg 

Liebe 

Leserin-

nen und 

Leser, 

ich werde 

dieses 

lebendi-

ge, schö-

ne Deka-

nat nach 

fünf Jah-

ren ver-

lassen. Da 

ich mich hier sehr wohl fühle, wird mir 

der Abschied von Euch/ Ihnen und insbe-

sondere der Jugend- und Konfiarbeit 

schwerfallen. Gleichzeitig freue ich mich 

auf eine neue berufliche Herausforderung. 

Zum 1. September beginne ich eine neue 

Stelle als Referentin für Erwachsenenbil-

dung/ Pädagogik im Religionspädagogi-

schen Zentrum Heilsbronn. Parallel dazu 

möchte ich außerdem berufsbegleitend 

einen Masterstudiengang im Beratungs-

bereich absolvieren. 

Mit Dankbarkeit schaue ich auf die Zeit 

zurück und bin erstaunt, wie schnell sie 

verflogen ist. Ich konnte hier sehr vieles 

lernen, erleben und auch einiges weiter-

geben und vermitteln. Dabei begegnete 

ich vielen begabten, kreativen Menschen, 

die sich für ihren Glauben und die Ge-

meinde einsetzen. Ich durfte einige Ju-

gendliche auf dem Weg Richtung erwach-

sen werden begleiten, habe sie konfirmiert 

und zu Mitarbeitenden ausgebildet, die 

sich nun kreativ, selbstbewusst und mit 
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Kontakt 
Evang.-Luth. Dekanat Weißenburg 
Pfarrgasse 5, 91781 Weißenburg 

Öffnungszeiten des Dekanatsbüros 

Mo. – Do. 8.00—12.00 Uhr // Mo. + Di. 13.00—17.00 Uhr 

Telefon: 09141 / 9746 12 

Fax:  09141 / 9746 14 

E-Mail: dekanat.weissenburg@elkb.de 

Website: www.weissenburg-evangelisch.de 

 Evang. Jugend im Dekanat 
 Jugendreferentin: Diakonin Magdalena Wagner 

 Martin-Luther-Platz 7    Tel. 0160/6023175 

 Mail: jugendwerk.weissenburg@elkb.de 

 Evang. Bildungswerk — EBW 

 Martin-Luther-Platz 9         Tel. 09141 / 9746 30 

 Büro: 9.00 -12.00 Uhr          www.ebw-jah.de 

 Diakonisches Werk  
 Weißenburg—Gunzenhausen e. V. 
 Schulhausstraße 4, 91781 Weißenburg 

 Tel. 09141 / 8600 0 

 Mail: geschaeftsstelle@diakonie-wug.de 
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Für die Regionen Weißenburg, 
West und Jura/Felchbachtal 
Die Region Thalmässing hat eine  

eigene MAV. 

Von unten nach oben auf der Treppe: 

Claudia Mühlöder, Pfarramtssekretärin 

in Weimersheim, (Vorsitzende der MAV), 

MAV.Weissenburg-West@elkb.de 

Sigrid Kirchmeier, Kita-Leitung Wei-

mersheim (stellv. Vorsitzende des Aus-

schusses für Personalangelegenheiten), 

sigird.kirchmeier@elkb.de 

Irmgard Horlacher, Erzieherin Kita 

Nennslingen, (stellvertretende Vorsitzende 

der MAV), MAV.Nennslingen1@elkb.de 

Susanne Mittenentzwei, Erzieherin 

Kita Höttingen, (Protokollführerin),  

susanne.mittenentzwei@elkb.de 

Stefanie Jentsch, Kinderpflegerin Kita 

Weimersheim, (Ausschuss für Personalan-

Mitarbeitervertretung (MAV) neu gewählt 
gelegenheiten), stefanie.jentsch@elkb.de 

Doreen Nendza, Erzieherin Kita Nenns-

lingen (Ausschuss für Personalangelegen-

heiten), doreen.nendza@elkb.de 

Regina Wolfshöfer, Kita-Leitung Trom-

metsheim, (Vorsitzende des Ausschusses 

für Personalangelegenheiten),  

regina.wolfshoefer@elkb.de 

Foto: Claudia Mühlöder 
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